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abgeschätzt. Amerika fehlt jede ge-fün- de

Kunstübung. Letztere wurzelt
nicht im Volke. Der ausgesprochene
Zug des modernen nomadisircnden
Künstlerthumö nach dem Westen bildet
ein unerfreuliches Kapitel". In die

sem Tone geht es eine ganze Spalte
fort.

Philippinen.

Entflohene Diebe.
M a n i l a, 6. Okt. S. Foreman,

Ober-Jnspekt- or, und C. I. Johnson,
von der Constabler'Abtheilung, deren
Bücher untersucht wurden, stahlen aus
dem Geldschrank $6000, nahmen einen
Dampfer und fuhren nach Borneo. Da
sie nur wenig Kohlen hatten, so nah- -

Es war wegen Beleidigung des amer.
Consuls Landger in Solingen, dem er
vorwarf, er bezahle seine Rechnungen
nicht, zu $12.50 verurtheilt worden.

Arme Teufel.
Berlin,. Okt. Der Streik der

Omnibus'Kutsche? und Condukteure,
der am 21. Sept. begann und etwa

1.100 Leute involvirte, ging heute zu

Ende, indem sich die Leute bedingungs
los unterwarfen.

Die Streiker verlangten 12stündige
Arbeitszeit (anstatt 12 bis er)

und Zeit zum Frühstücken.

Telephon Berlin St.
Petersburg.

Berlin, 6. Okt. Die russischen

und die deutschen Postbehörden haben

Vievmartt
Indianapolis Union iehhöfe, 7 O!t.

Rindvieh.
SewLhlte bis min Export

Stiere, 12001500 Pfd $4 505 25

Mäßige biZ mittlere Export
Stiere, 12001400 P'd 4 104 85

Gute bis prima Schlächter Stiere,
1000 1250 Pfd 410485

Gewöhnliche Stiere, 1,000 bis
1,250 Pfund 3 504 25

Gute bis gewählte Feeding

Stiere 3 754 00
Mäßige bis gute Feedmg Stiere,

800 1000 Pfd 3 253 65

Gute Stockn. - 3 503 75

Leichte Stockers ... 2 003 25

Gute bis gewählte Rinder 3 654 35

Mittlere bis gute Rinder. 3 253 50

Gewöhnliche Rinder 2 503 00
Gute bis gewählte Kühe... 3 503 75

Mittlere Kühe 3 003 35
Gewöhnliche bis gute Kühe 3 003 60

Gewöhnliche alte Kühe 1 002 75

Gute Kühe mit Kalb 125 150

Gewöhnliche Kühe mit Kalb 520 525

Gewählte Kälber. 5 75- -7 00

Schwere Kälber. 3 005 75

Prima bis fancy Export Butcher

Bullen. 3 003 65

Gewöhnliche bis gute Bullen 2 602 75

Gewöhnliche Bullen 2 00 2 25

Schweine.
Gute bis gewählte schwere 16 006 15
Gemischte und schwere Packina... 5 906 10

Gute bis gewählte leichte. 6 006 25

Gewöhnliche leichte - 5 835 95
Gute Pigs 5 505 75

Leichte Pigs 3 505 25

RouabS 5 005 50

Schafe.
Gute bis gewählte Lämmer. 5 0- 5- 5 40
Gewöhnliche bis gute Lämmer ... 3 60-- 4 75
Gute bis gewählte Schafe 3 00-- 3 60
Ordinäre bis gute Schafe 3 00-- 2 25
Ctockerö 2 00-- 2 75
Böcke, per 100 Pfd 2 00 - 2 75

MrüHte und Stn,ufe.
Früchte.

Citrcnen-54.O0-4.5- 0für 300360.
Orangen California 53.75 per Box.
Binanen Gewählte 51.60 per Bunch.
Kolusnüfse 53 50 per Hundert.
Feigen: 12jc das Pfund.
Datteln 6c per Pfund, 60 Pfr. Kisten.
Aevfel 52.c0 bis 53.00 per Faß.
Pfirsiche-3- 0c bis 40c per Fünftel Bushel

Kord.
California Aprikosen tz2.L0per Box ; Pflau,

men 51.35.
Canteloupes 52.25 52. 60 per Faß.
Wassermelonen 53 bis 516 per 1C0-- .

Neuer Honig löc.
Pineapples 3 . 60.
Pflaumen 51.00 -- 1.50.
Birnen 51 bis 51.25 per Bushel.
Trauben, kleiner Korb, 12c bis 18c.

Cranberries 52.75 per Bushel.
Quitten 51.50 per Bushel.

Gemüse.
Zwiebeln 51. 0 pniFaß.
Spanische Zwiebeln 51. L 5 per Crate.
Kartoffeln 65c per Bushel.
Baltimore Süßkartoffeln 52.25 per Faß.
Tomatoes 0c bis 60c per Bushel.
Grüne Bohnen 75? per Bushel.
Gurken 10c bis 16c per Dich end .

Kraut 8?c per Faß.
Zucker Korn lcc per Dutzend
Celery per Bunch 20 35c.
Rothe Rüben 15c per DrtMd.

Geschlachtetes Biet?.
Frisches Rindfleisch Westliche Stiere ?z

7Zc; hiesige Stiere 7-- 8c; hiesige Rinder
350 bis WO fund 7c; hiesige Kühe 400
bis 650 Pfund 6c ; Kühe 650 bis 650 Pfund
6c; Stier Vorderviertel 5jc. Stier Hinter
viertel 10jc, Rind Hinterviertel lb)c, Rind
Vordcrviertel 6c, Kuh Vorterviertel 4jc, Kuh
Hinterviertel 9c.

Frisches Kalbst-lfc- h Käer 9c, Hinter,
viertel 13c, Vorderviertel 8c.

Frisches Schaffieisch Lämmer per Pfund
10c ; Schafe 8c ; Schenkel 10jc; Racks, kurz,

14 17c.

Geräuchertes Fleisch.
Sugsr Cured Schinken Erste Qualität :

18--20 Pfund 15; 15 Pfund 15c; 10--12

Pfund 15J; Zweite Qualität : 2018 Pfund
14Zc ; 15 Pfund 14c ; 12 Pfund 14c ; 10

Pfund 14c.
Californifche Schinken S big 8 Pfund 9c;

9 bis 12 Pfund je.
FrühftückSpeck Klarer Englifh Cured 18,

gewählter Sugar Cured 18c, 67 Pfund im

Durchschnitt 16jc ; 8 bis 9 Pfund im Durch,
schnitt 15c; 10 bis 13 Pfund im Durchschnitt
13c; 6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 13c ;
6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 13c.

Speck, Engl. Gewählter, 8 bis 10 Pfund
im Durchschnitt, 14c; 12 bis 14 Pfund im

Durchschnitt. 12c
Speck Klare Seiten, 60 bis 60 Pfimd im

Durchschnitt, 10c; Klare Seiten, 30 biö 40
Pfund, 11c; Klare BellieS, 25 bis 30 Pfund,
llic; 18 bis 22 Pfd., 11c; 14 bis 16 Pfund,
lOZc; Klare Rücken, 20 biS 30 Pfund. 11 je;
Rucken 12 bis 15 Pfund 11c; Klare Rücken

bis 9 Pfund, lizc
GepöckelteS Schweinefleisch Knochenloses

Fancy Pig 520.00; Klares Bean 519.60; Farn,
ly 520.00; Short Clear 517.00; Rumpf
515.60.

Gedörrtes Rindfleisch' Schinken, rea.
Sets.lSc; Außenseiten 10)c; Jnnens. 15c
Knöchel 15jc.

Würste Geräucherte Bratwurst 8jc,
Frankfurter 8jc; Bologna in Därmen ,6c, in
Tuch 6)c.

Schmalz in Tierces 1. Qual. 9c; 9.
Qualität 9c; 3. Qualität 8Zc.

Schultern Engl. Cured, 18 biö 20 Pfund
im Durchschnitt, lOZe; 1 Pstmd Durchschnitt,
11c. 10 bis 12 Pfund llc.

I. S. F.& Co.Selects 40c.
See-Fisc- he Weißfische 12c; No. 1 Pickerel

lle ; Catfisch 11c; knochenlose Härtnge. llc;
gereinigte Hannge, 9c; Pcrch 7c.

ClarnS Little Recks 90c per 100.
Hummern- - --25c per Pfund.
Shrirnps 51.20 per Gallone.

utter, Eier und Gefiügel.
Handler bezahlen folgende Preise:
Butter Countrv, 12c. Crearnerv 22c.

Elgin 25c
Eier 18c per Dutzend.
Hühner 10c, Hähne 5. TurkeöL 10c.

äse.
Engros . Verkaufspreise Jmporiirter

Schweizerkäse 30c per Pfund einheimische.
Schweizerkäse 18c, Wisconsin Cream Käse
13-- 14c, N. F. CheddarS '4c, einheimi
scher Lirnburger 13c. Brick 14c.

roeertes.
Getrocknete Früchte Aeyfel, an der Sonne

getrocknet, 7c; Johannesbeeren 7c bis 7c;
Citron 13c bis 14c; Rosinen, 2 Crown, per
Pfund, 7c, 3 Crown 7$c, 4 Crown 7jc faa,
menfreie 8c bis 9c, California Muscitel 7c;Sultan 7jc, imxortirte Sultan llc bis 14c.
California Aprikosen 8c biS 12c

Syrup StandardCorn 21c bis 22Hc; ge
wählter 27c bis 32c; Sorghum 28c bis 38c;
New Orleans Molasses 18c bis 26c; gewähl
er 30c bis 38c

Nüsse --Lrazil neu 9c bis 10c; Filberts 12c;
Mandeln 14; weichschalige Mandeln 15c;
Jordan Mandeln 15c; Peanuts 6c bis 6Zc:
geröstete 7c bis 8c; Englische Walnüsse 16 je.

Pickles 2400 im Faß 510; 1200 im Faß
53; 1200 im Halbfaß 55.50; 600 trn Faß
54.50.

JndianapsliS KsffeePreise:
Gewohnl. bis guter 10 12c; prteia biö ge

wählt 14 16c ; Fancy 32s-3- 3c, Eol-- n

Aellow 18 bis 22c, Java 26 32c.

In Packeten :
riosa 59.25, Lion 59.25, Jersey 59 26;

Caracas 53.75, Dillworth's 59.25, Dutch
Java Blend 512.60, MailPouS ?9.75, GateS
Blended Java 510.25.

Zucker DominoeS 7.37c; Etuckzucker 6. 77
pulverisirter 6.27c ; XXXX pulvnisirter 5.22c,
feiner granulirter 6.27c; Cubes 6.07c; Con
fectionerö' A 6.22c; Ridgewood A 4.92c; PHS.

nix A 4.77c; Empire A 4. 82c; Ideal Extra
Golden C 4.62c; Windfor Extra C 4.57c,
Ridgewood A 4.82c ; gelber C 4.37c; 1 gel
ber 4.22.

Reis Carolina, Kopf, 6j7jc, Japan 6
6c. aebrocbener. 4 4Jc.
Salz Lake, Waggon Ladungen 75c Klei,

nere Quantitäten, 85e 90c, 100 drei Pfun!
Packete 51.90, 65 fünf Pfd., 51.80, 28 ?

Pfund 51.70.
Essig Malz (40 Gr. Test). Faß. 9 llc

Gallone.
Eewurze Ganze: Allwice iöc ris i -

Cafsia 13c bis 15c ; Muskatbluthe 60c '

65c; Muskatnuß 45c bis 60c ; Ganzer schwar
zer Pfeffer 15c bis 16c, Schot 19c. weiß 25c.
Nelken 15c; gemahlener schwarz Pfeffer 18c,
weißer 30c bis 35c, rother 30c

Stärke Pearl, 3jc, Champion Gloh, 1 und
3 Pfund Packete 6, Korn, 1 Pfd. Packete,
4K--5c.

Eingemachte Früchte Black! erries 8
51.10c; Peaches Standard, 3 Pfd., 52
52.25; SecondS 3 Pfund 51.5051.65; Pie
Peaches, 51.40 51.60; AnanaS, Standard,
2 Pfd.. 51.6551.90; SecondS. 2 Pfund,
51.2551.45; grüne Bohnen, 3 Pfund Kan

nen, 51, Bahama AnanaS 51.90 52.25c,
Gesiebte Erbsen, 51.2051.75, frühe Juni 95

CentZ, Marrom 90c, emgeweichte 65e 80c,
Tomatoes, 3 Pfund, 51.1051.15, Zucker

Kom 90c 51.25, Apfelbutter, per Dutzend,
3 Pfund, 51.

Candy Stangen 6)c; gemischt 6jc; Ero,
cer gemischt 7jc; Banner Twist 8c; Cream
Bonbons 10c ; No. 2 Bream gemischt 9c

eireive.
Weizen No. 2 rother 82- - auf Gel,

sen, 82e von der Mühte; No. 3 rother 79;;
Oktober 82c; Wagenwnzen 82c.

Korn No. 1 weiß 46jc ; No. 2
weiß46jc; No. 3 weiß 46c; No. 4 weiß,
44c; No. 2 weiß gemischt 46c; No. 3
weiß gemischt 46c; No. 4 weiß gemacht
44c ; No 2 gelb 46c ; No. 3 gelb 46: ;
No. 4 gelb 46c; No. 2 gemischt 46c;
No. 3 gemischt 6c; No. 4 gemischt 44c;
Kolben 48c.

Hafer No. 2 weißer 39c; No. 3 weißer
38c; No. 2 Gemischter 37c; No. 8 gemischter

36c.
öeu No. 1 Timothy 511.75; No.

2 Timothy 510.60.

Oom WageN'Narlt.
Timothy Verkaufspreise: 511.0012.00.
Klee Verkaufspreise: 57.00 58.00.
Welschkorn Verkaufspreise: je nach der

Qualität, 60 65c.
Hafer geschält 37 40c; in den ehren

58 00510.00 per Tonne. ,
Stroh Preise, je nach lai Grad, in Bai

len, 5657.

Sämereien.
Kaufpreife:

Kleesaamen bester gereinigter 56.C0 per
Bushel, prima 57.

Timothy 51.75 bis 52.00.
Blue GraS: fancy 51.40 bis 51.60; extra

reines 50c biS 60c
Orchard Gras 51.75 biS 52.
Red Top 51.75.
Millet 51 bis 51.25.
Ungarisches 51.60 bis 51.60.
Buchweizen 51 bis 51.25.
Cow Peas 51.75 biS 52.25
Saamenweizen 511.60 per Bushel.

FurnaceS, Elfeu und Blech-Arbeite- u,

Joseph .Gardner, 3741 Kenwcky Aven

Telephon 822.

Bleck, Eisenblech und Kupferarbeiten alle
Art as B?ftfflrTT.'ry w vfj
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Ecke Noble und St. Clair $tr.
Ich erlaube mir meinen Freund und Sttanntei

Rnzuzeige. daß ich unttt dem Namen "The Victor
an dengenanntem Platze eine in jeder e,,thuu,
erftt Klaffe Wirthschaft eröffnet habe.

EI wird mein Bestreben sein, ein in jeder Vezienu
zespettable HauZ a führen und an meine Seschästl

ennde. bei roulanter Bedienung, die besten Qual!

tUea an tmxortirten und einheimischen Weine,
Liquören. Eigarren. Bier, etc in verabreichen. 11

wird mir zur ihre gereichen. Lie in meim jetzize.
Lokale begrüben n können, chtunglvoll

HENRY VICTOR.
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Hur Keller
t
(
5

Saloon 5
19

& ample Mo cm 5
217 Ost Washington Str.

lelephon 7!en 3327.

Ewe schöne, geräumige Lalle fte ht fj
Vereinen, Logen, Clubs und UmonS
zur Verfügung.

kLSSLSLSL5SLVLS8

lm Horn
Ecke Pennsylvania und South Str.

Neues, deutsches Gasthaus.
29 schöne, luftige Schlafzimmer. Schöne

Wirtqschaftsräume, großes Speisezimmer.
Echt deutsche Küche. Kost und LogiS f4.50
und aufwärts. Mahlzeiten 20c und aufwärts.
Stets helles und dunkles HomeBier an Zapf.
Reine Weine und Liquöre, gute Cigarren.

Um freundlichen Zuspruch bittet

21. J. Drach, Eigenthümer.

5LS5ESSTSS5ik ?i

Philip Zapf,
Wirthschaft

fl und

Restaurant.
) I

42 Virginia Avenue. ff
I

Lunch täglich von 11:30 Vormittag; j
bis 2 Nachmittags. 4

Auster Stcw 15c. fi
Nohe Austern 10c. Ä

6.LVöVT5L?SSSSSS?SJl

EDVARD A. HARMEIIIII6,

Eigenthümer

Bussel 0011
0 Nord Delaware Str.

Neues Telephon 2258.

?.. A. Noos und Allen McCauley,
Schankkellner.

Columbia ttatte
Süd Delawere und McCarty Str.

Wirthschaft deutscher Art.
Sin qpttx Trunk und schmackhafte? Lunch harre,

der SSe. Halle und Localität stehen Bereine ,u
Nblzaltnnß von Unterhaltungen und Versammlungen
zur Verliiguag. Jedermann herzlich eingeladen.

Geo. Peter Hammerle, Eigenthümer.
lte Itlkphon 1241. r,

Fred. Rasemann's

Osifo
No. 23 Virginia Avenue

Neues Telephon 2071.
Feiner Lunch von 9 Uhr bis 12 Uhr Vor

mittags, und 4 bis 6 Uhr Nachmittag.

bris. W. Brehob's
Wirthschaft,

456 Süd Meridian Str.
Älter Phone, Roth 7982.

Guter Lunch Morgens und Nachmittag

tob Roller.
301 West Washington Str.

Verkäufer deS berühmt

()u!n!ne Wk!sk

Chamberlanin's Nede-Tou- r

durch Groszbritattnien.

Hochzeit der Prinzessin Alice.

Metz störrisch.

Arme Omnibuskutscher.

Tie Attentatsriecherei in Berlin.

Berlin St. Petersburg.

Japan.
Japan rüstet.

I okoh am a, 6. Okt. Das Her-annäh- en

des 8. Oktober, dem Tage,
an welchem die Russen die Mandschurei
zu räumen versprachen, verursacht rie-si- ge

Ausregung unter der japanischen
Bevölkerung. In diplomatischen Krei
sen glaubt man, daß der Zar durch
Zugeständnisse in Korea Japan znfrie-de- n

geben werden. Trotzdem rüstet
Japan mit großer Energie für Krieg

und hofft auf die moralische Unterstütz
ung der Ver. Staaten.

P a r i s, 6. Okt. Amtlichen Nach,
richten zufolge liegt jetzt die japanische

Flotte im Hafen von Mah-San-Th- o

(Süden von Corea.) Keine Truppen
find bis jetzt gelandet.

Es wird jetzt als sicher angenommen,

daß Rußland am 8. Oktober keine

Theile der Mandschurei räumten. Die
Lösung der Krise erfolgt wahrschein-lic- h

dadurch, daß Rußland Japan in
Corea Concessionen macht.

Großbritannien.

Chamberlain tritt seine
Tour an.

Birmingham, 6. Okt. Josef
Chamberlain ist heute von hier aus zu
seinem Fiscal-Feldzug- e abgereist, von

seinen Mitbürgern enthusiastisch be-grü-
ßt.

Es wurden vergebliche Ber-suc- he

gemacht, ihn zu einer Rede zu
veranlassen; der Einzige war, daß er
in RrHiiVrimn si?sft? miinfo mr
Ernennung seines Sohnes Anttin um
(rhrtfef (iiiifr mp?tif h? Ilrtrt firifiVj JVp fpV.V "fc MW

große Schwierigkeiten zu überwinden,
werde aber schon durchkommen."

Ter ehemalige C.zlonial'Minister ist
von seiner Frau nebst Tochter und sei

nem Sohne Austin begleitet, ebenso
von seiner Schwieaermutter ffrau
Endicott. Diese reist von Liverpool
aus nach Boston. Frau Chamberlain
bleibt bei ihrem Gatten aus seiner Rede-Tou- r.

Gerüchtweise verlautet, der Marquis
Londonderry, Präsident derErziehungs-Behörd- e,

wolle gleich dem Herzog v.

Devonshire aus dem Cabinet scheiden.

Ererklärte den amerikanischenSchutz- -

Zoll aus Rohmaterialien als nichts
würdig.

Beerdigung von SirMi
chael Herbert.

London, 6. Okt. Im Fami.
lien.Begräbniß zu Wilton. Wilshire,
fand heute die Bestattung des früheren
Botschafters bei America, Sir Michael
Herberts, statt. Für die Ber. Staa.
ten war Botschafter ihoate in Beglei-tun- g

zweier Sekretäre erschienen.

Alaska und Commission.
London, 5. Okt. Jacob M.

Dickinson, der Anwalt Amerikas, fuhr
heute vor der Alaska.Commission mit
seinen Beweisgründen bezüglich der
Portland-Canal-Frag- e fort, wiederum
betonend, daß England seine Ansicht

hinsichtlich der Grenzbestimmuna geän-de- rt

habe.
Die Commission wohnte später der

Trauerfeier zu Ehren von Sir Michael
Herbert an.

Deutschland.

Die Darmstädter-Heirath- .

Darmstadt, 6. Okt. Heute
Mittag ging die Civil Trauung des

Prinzen Andreas von Griechenland mit
der Prinzessin Alice von Battenberg
vor sich.

Als Trauzeugen fungirten der Kö
nig von Griechenland und Prinz Lud
wig von Battenberg, Vater der Braut.
An der Ceremonie, die im alten Schlosse
stattfand, waren etwa 200 Fürsten,
Diplomaten und Minister erschienen.

Berufung verworfen.
E l b e r f e l d, 6. Oktober. Der

Gerichtshof höherer Instanz hat die

Berufung deS Redakteurs der Arber
terstimme", deS Herrn Duttmann, ver

werfen.

men sie solche unterwegs von einem
Schiffe der Eingeborenen.

Zur Absangung der Flüchtlinge ist

ein Dampser nach Borneo entsandt.

Uebergabe von Jnsur- -

genten-Waffe- n.

Manila, 6. Okt. Der Jnsur--

gentenführer Oca in der Provinz Al
baya, Lucon, überliefert die Waffen
seines Commandos an die amerikani-sche- n

Behörden.
Während des Feldzugs wurden 100

Insurgenten getödtet und 700 ge-fang-

Ankunft von Bischof
D o g h e r t y.

Manila, 6. Okt. Bischof To- -

gherty, der erste amerikanische kirchliche

Würdenträger für die Jnszln, ist so

eben eingetroffen. Filippinos wie

Spanisch - Amerikaner begrüßten ihn
herzlich.

Costa Nica.

f Jglesias gestorben. ;

San Jose, 6. Okt. Am 23.
September starb hier Demetria Igle- -

sias, früherer Vice-Präside- nt von Costa
Rica.

Kurze Depeschen.

6. Oktober.

Inland.
Washington, D. C. Der

frühere General-Postmeist- er Bissell ist

gestorben.

Albert L e a , Minn. Ein

furchtbarer Sturm, der viel Ver
heerung anrichtete, suchte die Umgegend

heute Abend heim.

Philadelphia. Ueber 150
Schriftgießer wurden aus der Keystone

Type-Found- ry entlassen. Dieselben
wollten die Gießerei unionisiren.

Minneapolis. Der Natio
nale Verband der Getreidehändler trat
hier zur Jahres'Convention zusammen.

Gouverneur von Sant begrüßte die

Delegaten.

Philadelphia. In Merch.
antville wurden gestern Nacht 2 Män- -

ner von einem Schnellzuge überfahren.
Der eine war sofort todt; der andere

starb dann im Hospital.

Ausland.
Honolulu. Prinz Cupid Kalan

Yanote ist nebst Frau auf dem Dam
pfer Siberia" nach San Francisco
abgereist. Er kommt als Delegat zum
Congreß.

Victoria, B. C. Das Ergeb- -

niß der ProvinzialWahlen am Sam- -

stag beträgt bis jetzt: 22 Conservative,

17 Liberale, 2 Socialisten und ein Ar
beiterVertreter.

Berlin. Eine elektrische Car auf
der Marienfelde Zossener Versuchs

Linie erreichte eine Schnelligkeit von

125 4 5 Meilen per Stunde, einen

Kilometer mehr als die bisher größte

Schnelligkeit.

Wahl'Ergebniß.
New H a v e n . Conn., 6. Okt.

Wahl-Nachricht- en aus allen Städten
des Staates, wo gestern Wahlen statt-fande- n,

HillingSworth ausgenommen,
zeigen 125 republ. und 37 demokr.

Majoritäten, sowie eine unentschiedene

Wahl. Letztes Jahr gab es 123 republ.,
39 demokr. Majoritäten. WaS die

Lizens'Frage anlangt, so sprachen sich

76 Städte dafür, 91 dagegen auö; im

Vorjahre 82 dafür, 86 dagegen.

Gedächtniß-Gottesdiens- t.

Washington, 6. Okt. Der
Trauer-GotteSdien- st für den verstärke-ne- n

englischen Botschafter Sir Michael
Herbert fand heute in der St. Johns-Episkopal-Kirc- he

statt. Der Präsident
und seine Gemahlin, Mitglieder deS

CabinetZ, deS Ober Bundesgerichts,

deS diplomatischen CorpS und Andere
waren zugegen.

Vereinbarunzen getroffen für Errich
tung einer Telephonlinie zwischen Ber-li- n

und St. Petersburg über Eydkuh

nen an der deutschen und über Wilna
an der russischen Grenze. Die Errich-tun- g

beginnt im Jahre 1904.

Felix M o t t l.

Berlin, 6. Okt. Felix Mottl,
der Dirigent der Karlsruher Oper und
von Bayreuth, der zur Leitung der
Wagner-Aufführung- en im New Vorker
Metropolitan Opera House engagirt
wurde, tritt mit dem Karlsruher Or--

cyester, das er zv Jayre leitete, zum

etzten Male am Sonntag in den Mei
tersingern" auf. Wie es heißt, erhielt

er vom Großherzog v. Baden für New

Aork einen sechsmonatlichen Urlaub.

Metz bleibt bei seiner
Meinung.

Metz, 6. Okt. Der Gemeinderath
von Metz hat den Wischer" des Kai
ers betreffs seiner Haltung in der

Wasserleitungs'Affaire nochmals zum

Gegenstand von Berathungen gemacht.

Wie gleich nach der Depesche des Kai
ers an den Statthalter entschied der

Gemeinderath in Metz, die sogenannte

Bouillonquelle bei Gorze sei nie vcr

eucht gewesen, aus diesem Grunde
seien auch die Sperrung der Quelle

und die angedrohten Sanirungsmaß-regel- n

ungesetzlich gewesen. Einstim
mig nahm der Gemeinderath die Reso-lutio- n

an, daß eine Typhusgefahr nicht

erwiesen gewesen sei. Mit diesem Be--

schluß wird indirect auf's Neue ent- -

schieden betont, daß der Kaiser in Be- -

zug auf die Typhusgefahr falsch unter
richtet gewesen sei.

Attentate hier und in
Amerika.

Berlin, 6. Okt. Die hiesige

Polizeibehörde vernahm mit Erstaunen
von den kürzlichen Fällen, wo Präsident
Roosevelt's Leben gefährdet war. und
man wundert sich zugleich, daß so we- -

nige derartige Vorfälle sich ereignen

und daß sie so augenscheinlich ohne

Zweck erfolgen.

Hier wird täglich durchschnittlich ir- -

gend Jemand unter dem Verdachte eines
Anschlags auf ein Mitglied der kaiser-liche- n

Familie verhaftet.
Die Verhaftungen werden aber nur

selten den Zeitungen mitgetheilt und
dann nur gegen die Wünsche der poli

tischen Polizei. Diese ist der Ansicht,

daß schon die bloße Erwähnung der

artiger Verhaftungen in einem verwirr- -

ten Hirne den Plan zur Ermordung
des Herrschers reifen lassen ka.n. In
den letzten 9 Monaten sind 50 be

stimmte Spuren zu solchen Anschlägen

untersucht worden, größentheils auf
Grund anonymer Denunziationen.
Uebrigens sind die Mitglieder des kais.

Hauses polizeilich derart beschützt, daß
es einem Geisteskranken schwer hält,
ihnen nahe zu kommen.

Schwache Hoffnungs-gründe- .

Berlin, 6. Okt. Der Herzog
von Cumberland hat den Führern der
Welfen-Parte- i, die ihm zu seiner silber

nen Hochzeit am 31. Dez. eine Depu

tation senden wollten, eröffnet, daß
die Verhältnisse in seinem Wohnorte
Gmunden, Oesterreich, ihm den Em-pfa- ng

einer so großen Gesellschaft nicht

gestatten.

In manchen Streben glaubt man
dies als ein Nachlassen der Spannung
zwischen dem Herzog und Kaiser Wil
Helm auf. Der Herzog von Cumber
land erhebt bekanntlich Ansprüche auf
den Thron von Hannover.

verde Worle uver amerl- -

k'anischeS Kunstver-s- t
ä n d n i ß.

Berlin, 6. Okt. Die hiesige
National-Zeitun- g concentrirt den star
ken Zufluß deutscher Künstler nach den

Ver. Staaten. Das Blatt schreibt.

sie würden dort weniger nach ihren
Leistungen, als nach dem Curswerthe,

I welchen sie sich zu verschaffen verständen,
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